
 

 
 

 

 
STANDPUNKT  
STEFFEN KAMPETER  

 

Das Vollkasko-Versprechen des Staates scheitert 

 

Die Herausforderung für den Sozialstaat der Zukunft ist nicht eine Zahl über 
seine insgesamte Größe oder die Höhe einer bestimmten Leistung, sondern die 
Antwort auf die Frage: Löst er die sozialen Herausforderungen? Trotz steigender 
Ausgaben, trotz eines steigenden Wohlstandniveaus, antworten immer mehr 
Menschen: nein.  

Unser Sozialstaat hat sich entwickelt zu einer Versorgungs- und Alimentations-
Struktur. Der Staat verspricht den Ausgleich aller Nachteile. Niemandem werde 
es schlechter gehen, kündigen manche an. Dieses Vollkasko-Versprechen kann 
der Staat niemals einlösen – und die Unzufriedenheit mit dem Sozialstaat steigt 
mit jedem gebrochenen Versprechen. 

Das aktivierende Moment geht hingegen verloren. Der Sozialstaat leistet zu 
wenig, um von ihm unabhängig zu sein.  

Gerade das führt dazu, dass in der Mitte unserer Gesellschaft auch gegen 
notwendige sozialstaatliche Leistungen Widerstand entsteht. Die Legitimation 
des Sozialstaats insgesamt ist durch seine teilweise Wirkungslosigkeit gefährdet. 

Ein gutes Beispiel ist das Rentenpaket II. Es kostet in den nächsten 20 Jahren 
mehr als 500 Milliarden Euro – ohne mehr Zufriedenheit, Akzeptanz und 
Absicherung im Alter zu schaffen. Die Strukturprobleme der Rentenversicherung 
werden mit Steuergeldern übertüncht, anstatt sie mit Reformen zu lösen. Die 



Anpassungsnotwendigkeiten werden immer größer. Ebenso steigt der Zweifel der 
Menschen in das politische System. 

Die SPD spürt die Unzufriedenheit aktuell an ihren sinkenden Umfragewerten. Ihr 
aktuelles Renten-Papier ist ein ebenso teures wie wirkungsloses „weiter so“. Die 
Balance zwischen Jung und Alt gerät immer mehr aus den Fugen. Das ist keine 
nachhaltige und vernunftbasierte Politik. 

Inzwischen liegt der Anteil des Sozialetats am Bundeshaushalt bei fast 40%. 
Ohne Reformen wird die gesellschaftliche Akzeptanz in den Sozialstaat weiter 
sinken und die Kosten werden explodieren. Die Ampel-Regierung muss vor die 
Welle kommen und die soziale Sicherung sattelfest gestalten. Der Sozialstaat 
der Zukunft hilft treffsicher den Bedürftigen und ist vor Missbrauch geschützt. 
Alles andere widerspricht dem Solidaritätsprinzip, auf dem unser Sozialstaat 
fußt. 

 
Es grüßt Sie herzlich,  

Ihr Steffen Kampeter  
Hauptgeschäftsführer  

 

 


